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Liebe	Kinder,	Sorgeberechtigte	und	Mitglieder	der	Lutte-Gemeinschaft,

die	Sonne	lacht,	die	Ferien	rücken	näher	und	wir	haben	gemeinsam	wieder	viele	schöne	Dinge	erlebt.

Viel	Spaß	beim	Lesen.
Eure	Yona	Thielpape

Im	Juli	gibt	es	wieder	ein	neues	Motto,	welches	in	der	Kinderkonferenz	beschlossen	wurde:	„Wir	halten
die	Toilettenräume	sauber“.	Das	heißt	wir	achten	alle	 gemeinsam	darauf,	dass	die	Toiletten	 sauber
bleiben,	damit	sich	alle	wohlfühlen	können.	Auch	sonst	war	viel	los	bei	uns:	In	der	Tanzwoche	wurde
fleißig	 getanzt,	 gelacht	 und	 gefeiert.	 Es	 hat	 allen	 großen	 Spaß	 gemacht	 und	 die	 Aufführung	 am
Freitag	 Nachmittag	 war	 sehr	 gut	 besucht.	 Unsere	 Beete-Gruppe	 war	 wieder	 voller	 Energie	 im
Schulgarten	 unterwegs,	 es	 wird	 gegossen,	 gegraben	 und	 gepflanzt,	 was	 das	 Zeug	 hält.	 Der
Tanztheater	Kurs	schließt	das	Schuljahr	kreativ	ab.	In	einer	Dance	&	Paint	Session	drücken	sich	die
Teilnehmerinnen	nicht	nur	über	die	Bewegung	sondern	auch	durch	die	bildnerische	Darstellung	aus.	

Die	Vorschulkinder	sind	sehr	interessiert	an	den	Beeten	und	was	dort	schon	alles	wächst.	Sie	haben
auch	schon	die	ersten	Erdbeeren	gefunden	und	probiert.	Schmeckten	total	lecker!	Wenn	sie	nicht	am
Erdbeeren-Naschen	 sind	 basteln	 sie	 bunte	 Eiskugeln	 mit	 Eistüte,	 da	 bekommt	 man	 direkt	 wieder
Hunger.	Mit	den	neuen	Loom-Bändern	werden	neonfarbene	Armbänder	gebastelt.



Die	1a-Möwen	sind	am	Nachmittag	sportlich	unterwegs	und	haben	einen	Turnauftritt	einstudiert	und
ihn	 Frau	 Embaló	 vorgeführt.	 Sie	 haben	 riesig	 Spaß	 am	 Turnen	 und	 probieren	 immer	 wieder	 neue
Figuren	aus.
Bei	den	1b-Delfinen	sind	die	Sticker-Alben	hoch	 im	Trend.	Sie	nach	Kategorien	zu	organisieren,	 sie
mit	FreundInnen	zu	tauschen	und	die,	die	man	doppelt	hat	zu	verschenken,	macht	 ihnen	großen
Spaß.	Die	Delfine	sind	auch	gerne	sportlich	aktiv	und	spielen	gerne	mit	den	Hula-Hoop-Reifen.	Auf
dem	Schulhof	haben	zwei	Mädchen	eine	Sandhöhle	gestaltet.	Es	 scheint,	als	hätten	sie	 sich	von
dem	Lehmbau-Projekt	inspirieren	lassen,	das	die	Klasse	diesen	Monat	in	Wilhelmsburg	besucht	hat.

Die	 Biber	 haben	 sich	 am	 Nachmittag	 kreativ	 ausgelebt	 und	 viele	 bunte	 Halskette	 und	 Armbänder
gebastelt.
Die	 Eichhörnchen	 hatten	 tierischen	 Besuch	 im	 Klassenraum.	 Die	 Schnecke	 durfte	 während	 der
Lernzeit	bei	uns	sein.	Natürlich	hatten	wir	sie	immer	im	Auge,	auch	wenn	sie	uns	nicht	so	schnell
entfliehen	kann.	Nach	der	Lernzeit	hieß	es	dann	Abschied	nehmen.	Wir	haben	einen	sicheren	Platz
für	unsere	Schnecke	gefunden	und	hoffen,	dass	es	 ihr	weiterhin	gut	geht.	Wir	 lernen	auch	gerne
nach	der	Lernzeit	mit	Lernspielen,	zusammen	machen	die	total	Spaß!
Die	Maulwürfe	und	Füchse	verbringen	die	Zeit	bei	schönem	Wetter	gerne	draußen,	am	liebsten	mit
dem	Bauen	von	Sandburgen.	Im	Klassenraum	spielen	die	Maulwürfe	zusammen	Gruppenspiele	und	die
Füchse	zeichnen	gerne	im	Kawaii-Stil,	das	ist	eine	japanische	Art	zu	zeichnen,	bei	der	alles	süß	und
niedlich	aussieht.
Die	Lamas	lieben	es,	bunte	Armbänder	zu	gestalten.	Sie	haben	viel	Spaß	dabei,	Farben	auszuwählen
und	ihre	eigenen	Muster	zu	gestalten.	Beim	Auffädeln	sind	sie	sehr	konzentriert	und	am	Ende	stolz
auf	ihre	Ergebnisse.



Die	 Löwen	 spielen	 nachmittags	 gerne	 gemeinsam	 Rollenspiele.	 In	 ihren	 erfundenen	 „Köngreichen“
spielen	sie	verschiedene	Rollen.	Sie	sind	Bauern,	Schneider,	Wächter	oder	Diener.	Hierbei	sind	sie	auf
ihre	jeweiligen	Wünsche	eingegangen	und	alle	konnten	die	Rolle	übernehmen,	die	sie	wollten.	Die	Rolle
der	 Königin	 hat	 von	 Tag	 zu	 Tag	 gewechselt.	 Es	 wurden	 Hochzeiten	 gefeiert	 und	 Konflikte	 mit
Gefangenen	geführt.	Alle	waren	zufrieden	und	konnten	sich	stets	so	ausleben,	wie	sie	wollten.	Die
letzten	Nachmittage	haben	die	Löwen	den	Klassenraum	auf	den	bevorstehenden	Umzug	vorbereitet,
indem	 sie	 ihre	 Spiele	 auf	 Vollständigkeit	 durchgeschaut	 und	 ausprobiert	 haben,	 wie	 gut	 sie	 ihnen
noch	gefallen.	Es	wurde	mit	viel	Spaß	ausgemistet	und	viel	wiedergefunden.	Die	Vorfreude	auf	den
Umzug	wächst.
Bei	gutem	Wetter	gab	es	für	die	Pinguine	das	erste	Sommer-Eis.	Das	war	erfrischend.	Erfrischend
waren	auch	die	Regentage,	an	denen	wir	den	Nachmittag	 lieber	 in	der	Klasse	und	der	Bibliothek
verbracht	 haben,	 Bücher	 gelesen,	 zusammen	 gebastelt	 und	 unsere	 Lieblingsspiele	 gespielt	 haben.	Die
Pinguine	 sind	 gerne	 kreativ	 und	malen	 schöne	 Bilder	 auf	 Papier	 Teller,	 einige	 Kinder	 wollen	 lieber
Minecraft	spielen	und	bringen	ihre	Spielzeuge	mit.
Bei	den	Schildkröten	war	am	Anfang	des	Monats	die	Vorfreude	auf	die	Lutte-Olympiade	groß	und
sie	 konnten	 es	 kaum	 abwarten	 und	 haben	 deshalb	 viel	 trainiert.	 Die	 Tiger	 haben	 ihre	 Zeit	 mit
Scotland	Yard	oder	anderen	Kartenspielen	verbracht.



Blitzlicht	der	Lutte-Olympiade

Eine	großartige	Aktion	liegt	hinter	dem	4.	Jahrgang!	

Bei	 spannenden	Wettkämpfen	 in	acht	 verschiedenen	Disziplinen	 zeigten	die	 Kinder	 vollen	 Einsatz,
Teamgeist	und	Begeisterung.	Jede	Klasse	hat	ihr	Bestes	gegeben	und	das	mit	viel	Energie	und	Spaß!	

Die	Klasse	4d	hat	sich	insgesamt	den	1.	Platz	bei	der	Olympiade	gesichert	–	herzlichen	Glückwunsch
zu	dieser	tollen	Teamleistung!	

Ein	riesiges	Lob	geht	an	alle	Kinder,	die	mitgemacht	haben	–	ihr	wart	großartig!	

Wir	freuen	uns	jetzt	schon	auf	die	nächste	Olympiade!	



Kontakt
https://lutterothschule.hamburg.de	

Wer	ist...?

Leonard	Momber

Wie	lange	arbeitest	du	schon	an	unserer	Schule?
Ich	bin	seit	dem	1.	April	2025	an	der	Schule.	

Was	war	für	dich	ein	besonderes	Erlebnis	hier	an	der	Schule?
Ein	besonderes	Erlebnis	war	für	mich	die	erste	Fahrt	durch	Eimsbüttel	zur	Lutterothstraße.	 Ich	war
wirklich	positiv	überrascht,	wie	grün	und	großzügig	der	Schulhof	ist	–	das	ist	etwas	Besonderes	für
eine	innerstädtische	Schule.	

Was	findest	du	an	deinem	Beruf	herausfordernd	oder	schwierig?
Ich	 finde	 es	 manchmal	 schwierig,	 im	 Alltag	 jedem	 Kind	 in	 der	 Gruppe	 gleichermaßen	 gerecht	 zu
werden.	 Jedes	 Kind	 bringt	 unterschiedliche	 Bedürfnisse	 und	 Persönlichkeiten	 mit,	 und	 es	 ist	 eine
tägliche	 Herausforderung,	 allen	 Raum	 zu	 geben.	 Gleichzeitig	 ist	 es	 schön	 zu	 beobachten,	 wie	 die
Gruppe	im	Laufe	der	Zeit	enger	zusammenwächst.	

Was	macht	dir	viel	Freude	–	beruflich	oder	privat?
Ich	 schraube	 in	meiner	 Freizeit	 gerne	 an	 Fahrrädern	 herum	und	 bin	 selbst	 oft	mit	 dem	 Fahrrad
unterwegs.	Ich	genieße	es	sehr,	draußen	in	der	Natur	zu	sein	und	frische	Luft	zu	tanken.	

Außerdem	habe	ich	es	mit	wenigen	Ausnahmen	geschafft,	seit	über	20	Jahren	jedes	Jahr	mit	meiner
Familie	oder	mit	Freunden	 in	den	Skiurlaub	zu	fahren	–	das	 ist	 für	mich	 immer	ein	Highlight	 im
Jahr.	

Knobelspaß

Ich	bau	ein	Netz,	das	klebt	ganz	fein,	fang	darin	fliegen	groß	und	klein.
Was	bin	ich?
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